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Az.: I-024-4-1/2023  

 
     
  

Niederschrift 
 

 

über die Sitzung  
des Gemeinderates Kirchdorf i.Wald 

 

am Donnerstag, den 09.11.2023 

im Sitzungssaal  
 
 
 
Vorsitzender: 1. Bürgermeister Alois Wildfeuer 
  
Protokollführer: Florian Schink 
 
 
 
Um 19:00 Uhr erklärte der Vorsitzende die Sitzung für eröffnet. Er stellte fest, dass die La-
dung ordnungsgemäß erfolgte und die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates Kirchdorf i. 
Wald gegeben ist.  
 
 
Bei der Sitzung waren 12 Gemeinderatsmitglieder anwesend: 
 
1. Alois Wildfeuer 
2. Ertl Helmut 
3. Gigl Anton 
4. Gigl Johann jun. 
5. Graf Martin 
6. Hödl Karl 
7. Lagerbauer Reinhard 
8. Lemberger Stephan 
9. Perl Richard 
10. Süß Josef 
11. Süß Stefan 
12. Stadler Liesa 
 
 
Herbert Altmann, Günther Denk und Andreas Weber fehlten entschuldigt.  
 
Von der Gemeindeverwaltung war noch Friederike Wildfeuer anwesend. 
 
Gegen die Ladung werden keine Einwände erhoben. 
 
 

Abstimmungsergebnis:  12 :  0    
 

_______________________________________________________________________ 
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Beratungspunkt Nr. 110/23 
Genehmigung Sitzungsniederschrift 
 
Die Sitzungsniederschrift der öffentlichen Sitzung vom 26.10.2023 wird genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis:  12  : 0    

_______________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 111/23 
Vorstellung des Konzeptes für die Nutzung des Eschenberges durch den Naturparkge-
schäftsführer Hartwig Löffelmann 
 
 

Naturparkgeschäftsführer Hartwig Löffelmann stellte in seiner PowerPoint-Präsentation das 
Konzept für die zukünftige Nutzung des Eschenberges vor (siehe Anlage). 
 
Herr Löffelmann erklärte zudem auf Nachfragen aus dem Gemeinderat, dass der Eschen-
berg zukünftig nicht dauerhaft besetzt sein wird, aber frei zugänglich ist und 2-3 Veranstal-
tungen im Monat stattfinden sollen. Führungen für Gruppen sind jedoch auf Anmeldung 
möglich. Auch ein Fernzugriff auf das Teleskop per Internet soll ermöglicht werden. 
 
Das Projekt wird zu 90% gefördert, der Eigenanteil soll über Spenden und Zuschüsse finan-
ziert werden. Der Bezirk fördert die neue Sternenwarte mit einem Betrag von 50.000 €, je-
doch nur wenn die Gemeinde und der Landkreis sich auch beteiligen. Der Zuschuss kann 
auch auf drei Jahre verteilt werden, wobei ein Mindestsatz vom Bezirk nicht vorgegeben 
wird.  
 
Herr Löffelmann meldet sich zudem bei Bürgermeister Wildfeuer zwecks einer Besichtigung 
des Eschenberges für den Gemeinderat. 
 
 
 

________________________________________________________________________ 
 
 

Die Sitzung wurde daraufhin vom Vorsitzenden um 20:30 Uhr geschlossen. 

 

 

Einwendungen wurden ………… erhoben. 

 

 

 

 

………………………………………..      …………………………………… 

Vorsitzender u. 1. Bürgermeister   Protokollführer 

 

 
 


